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Landkreisverwaltung
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, Pforzheim 07231/308-0
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8.00 – 14.00 Uhr, 
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Zulassungsstellen Pforzheim und Mühlacker
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag  8.00 – 14.00 Uhr
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Diese Öff nungszeiten gelten auch für die Zulassungsstelle in der Vetterstr. 21 in 
Mühlacker. Darüber hinaus ist es möglich, mit den Zulassungsstellen online einen 
Termin zu vereinbaren. www.enzkreis.de

Öffnungszeiten + Rufnummern»

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarung:
Auskunfts- und Beratungsstelle  07231/931420
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, Pforzheim

Netze BW GmbH (ehem. EnBW Regional AG)
Störungshotline Strom   0800 / 3629477
Servicetelefon   0800 / 3629900

Störungsmeldung SWP (Erdgas und Trinkwasser)  0800 797 39 38 37

Bestattungsdienst Britsch  07044/914934
Wurmberg, Gollmerstr. 14

Rufnummern ∙ Sonstiges»

POLIZEI (Überfall, Unfall usw.) 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn, Schulstr.6/1 07233/3399
Polizeirevier Mühlacker, Hindenburgstr. 100 07041/9693-0

FEUERWEHR   112
(Feuer, Notarztwagen, Unfall, technische Hilfeleistung ...)

  Im Notfall – Notrufnummern»

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Pforzheim e.V., Kronprinzenstr. 22

 Rettungsdienst/Krankentransport 19 222
 Essen auf Rädern (Menueservice) 07231/373-240
 Hausnotruf    07231/373-285
  Wohnberatung für Senioren 

und Menschen mit Behinderung 07231/373-236

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 07044/905080
Lehmgrube 1/1, Mönsheim  info@diakonie-heckengaeu.de

 Alten- und Krankenpfl ege  Nachbarschaftshilfe
 Hauswirtschaftliche Versorgung  Betreuungsgruppe 
 Tagespfl ege  für demenzkranke Menschen

Consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker 07041/814690
 Beratung und Hilfen im Alter  07231/308 5023
 Demenzzentrum  07231/308 500
 Pfl egestützpunkt  07231/308 5022

„Haus Heckengäu“ Heimsheim (Altenpfl egeheim) 07033/5391-0

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung   07231/566 196-0
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., 
Westl. 120 

Tagesmütter Enztal e.V.  07041/8184711
Bahnhofstr. 118, Mühlacker, info@tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Pforzheim/Enzkreis Hohenzollernstr. 34,  07231/308 70
Pforzheim, Industriestr. 40/1, Mühlacker 07041/6057

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111

pro familia Pforzheim e.V.  07231/6075860
Parkstr. 19-21, Pforzheim. 

Diakonie Pforzheim
  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/

Schwangerschaftskonfl iktberatung: Diakonie Pforzheim, 
Melanchthonstr. 1 oder Diakonische Beratungsstelle 
Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter  07231/42865-0

  Fachstelle gegen häusliche Gewalt 07231/4576333 
  Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis  07231/45763-0

„Anlaufstelle“-Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr 0171/8025110
Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V. 07041-8153689

Notdienste/Soziale Dienste»

Gemeindeverwaltung 
www.wurmberg.de
Ö� nungszeiten Rathaus
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch:   15.00 – 18.00 Uhr

Zentrale     9449-0
     Fax 9449-40
     e-mail: info@wurmberg.de

Bürgermeister Herr Teply teply@wurmberg.de 9449-12 

Vorzimmer 
Frau Weidner  Zi. 5 weidner@wurmberg.de 9449-10
 Standesamt 
  Renten- u. Sozialangelegenheiten
 Ortsnachrichten

Hauptamt
Herr Hofstetter  Zi. 4 hofstetter@wurmberg.de 9449-20
 Amt f. öff entl. Ordnung 
 Bauanträge / Wohnbauförderung

Ortsbauamt
Herr Stübner  Zi. 6  stuebner@wurmberg.de 9449-14
 Kommunale Liegenschaften
 Hoch- und Tiefbau

Bürgerbüro
Frau Wahner  Zi. 1   meldeamt@wurmberg.de 9449-22 
  Einwohnermelde- und Passamt 
 Fundsachen  
 Führerscheinanträge 
 Gewerbeanzeigen

Kämmerei
Frau Frommer  Zi. 8 frommer@wurmberg.de 9449-18

Gemeindekasse
Frau Beuchle  Zi. 7 beuchle@wurmberg.de 9449-16
 Steueramt
 Verbrauchsabrechnungen (Wasser, Abwasser)
 Grundbuchwesen

Bauhof, Heckengäu, Öschelbronner Str. 64, info@zvbh.de
75449 Wurmberg, Tel. 07044 - 903194, Fax 07044 - 9039516
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open-air Konzertopen-air Konzertopen-air Konzert
SAMSTAG, 18. JULI 2026

DER MUSIKVEREIN LÄDT EIN:

kelterplatz wurmberg

einlass: 19:00 
Beginn: 20:30

  BÜHNE FREI UND FILM ABBÜHNE FREI UND FILM AB   BÜHNE FREI UND FILM AB 

6€ (BIS 14 jAHRE)kiNDER

12€ AB 15 jAHREN

kA
RTEN

 ERHÄLTLICH BEI DEN mUSIKERN

UND AN DER aBENDKASSE

mit anschließendem BarbetrieB
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Vorschau auf das Ferienprogramm der Gemeinde Wurmberg in 
den Sommerferien 2026 

Nähere Informationen zum Programm und der Anmeldung im nächsten Amtsblatt 
(17.07.2026) 

Teilnehmen können alle Schulkinder (Schuljahr 2025/2026) bis 14 Jahre (sofern nichts anderes 
angegeben) 

 

Mittwoch, 05. August 2026 „ARTgerechter Kinder-Selbstverteidigungskurs“  

1. Kurs:  09.30 – 12.30 Uhr Alter: 10 – 14 Jahre 
2. Kurs:  14.00 – 16.00 Uhr Alter: 7 – 10 Jahre, CrossFit ARTgerecht5 

 

Donnerstag, 06. August 2026 „Fußballturnier“ 

13.30 – ca. 17.00 Uhr im Sportzentrum „Steinernes Kreuz“, TSV Wurmberg-Neubärental 

 

Freitag, 07. August 2026 "Kleine Asse, große Träume – beim TCW wird jeder zum Tennisstar!" 

09.00 – 12.00 Uhr, Gelände des TC Wurmberg in der Alten Pforzheimer Straße, Tennisclub Wurmberg 

 

Freitag, 07. August 2026 „Einsatz rund ums Feuerwehrhaus“  

15.00 – ca. 19.00 Uhr am Feuerwehrhaus, Alte Pforzheimer Straße, Freiwillige Feuerwehr Wurmberg 

 

Freitag, 14. August 2026 „Besuch des Hofguts Buckenberg“ 
09.30 – ca. 13.00 Uhr, CDU Gemeindeverband Wurmberg 

 

Mittwoch, 19. August 2026 „Musikalischer Wettbewerb rund ums Musikerheim“ 

14.00 -  ca. 17.30 Uhr am Musikerheim, Musikverein Wurmberg-Neubärental 

 

 Mittwoch, 26. August 2026 „Rätselspaß rund ums Sängerheim“ 

14.00 – ca. 17.00 Uhr am Sängerheim in der Hofstättstraße, Gesangverein Wurmberg 

 

Freitag, 28. August 2026 „Wir bauen Vogelnistkästen“ 

13.30 – ca. 16.00 Uhr an der OGV-Vereinsscheune im Welschen Feld, Obst- und Gartenbauverein 
Wurmberg & Landfrauenverein Wurmberg 
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Eine Abholung des Kindes zu einem früheren Zeitpunkt ist nur in Absprache mit den Betreuungskräften möglich, entbindet
bei Modul 2 aber nicht vom kostenpflichtigen Bezug des Mittagessens.

Für die Ferienbetreuung ist die Anmeldung mit einem separaten Anmeldeformular - ebenfalls im heutigen
Amtsblatt abgedruckt - schriftlich bis spätestens Dienstag, 14. Juli 2026, einzureichen. Das Formular
„Ferienbetreuung an der Grundschule Wurmberg“ ist auch im Internet unter www.vhs-pforzheim.de zu finden.

Die Anmeldung ist verbindlich. Die Kosten werden zu Beginn der jeweiligen Ferien abgebucht. Ab Ausstellung der
Bestätigung ist eine Änderung nicht mehr möglich. Anfallende Kosten werden nicht zurückerstattet.

Das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular senden Sie bitte per Email an:

weeber@vhs-pforzheim.de

VHS-Verwaltung Kernzeitbetreuung 

Ferienbetreuung an der Grundschule Wurmberg
Sommerferien 2026

Ist Wasser dein Milieu? Möchtest du im Wald baden? Mit Naturmaterialien basteln? Tierisch kreativ sein oder doch lieber
beobachten und Tiere kennenlernen? All das kannst du erleben in der Ferienbetreuung in der Zeit von

30. – 31. Juli 2026 und 24. August bis 11. September 2026
Wir haben viele spannende Angebote, Experimente und erlebnisreiche Ausflüge für euch geplant. Lasst uns die Ferien
gemeinsam genießen und meldet euch an.
Die Ferienbetreuung kann unabhängig davon gebucht werden, ob ein Kind in der Kernzeitbetreuung angemeldet ist oder
nicht, d.h. es können alle Grundschulkinder für die Ferien angemeldet werden. Kernzeitkinder werden bei der Aufnahme
vorrangig berücksichtigt. Angeboten werden zwei Betreuungsmodule:
• Modul 1: 7.30 – 13.30 Uhr ohne Mittagessen
• Modul 2: 7.30 – 16.00 Uhr mit Mittagessen
Eine Betreuung im Modul 2 (bis 16.00 Uhr) findet aus pädagogischen Gründen nur statt, wenn mindestens drei
Anmeldungen hierfür vorliegen. Eltern/Erziehungsberechtigte haben die Wahl, ihr Kind jeweils für ein, zwei, drei, vier oder
fünf Tage in der Ferienwoche anzumelden (Feiertage ausgenommen). Dies gilt auch für Kernzeitkinder - unabhängig
davon, wie das Kind sonst im normalen Schulbetrieb angemeldet ist. Die Betreuung erfolgt entsprechend dem
ausgewählten Modul, ein Wechsel zwischen den Modulen ist nicht möglich.
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Energieberatung im Rathaus Wurmberg 
 

 Beratung zu allen Themen der energetischen Sanierung (z.B. 
Gebäudedämmung, Heizung, Fördermöglichkeiten) durch ei-
nen kompetenten und unabhängigen Energieberater der Kli-
maschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH  

 Kostenlos für Bürger/innen aus Wurmberg und Neubärental 
 Einfach Termin vereinbaren: die Energieberatung der keep 

kommt 1 x im Monat mittwochs zwischen 15.00 und 18.00 Uhr 
ins Rathaus Wurmberg (Beratungsdauer: 45 Minuten) 

 Terminvereinbarung telefonisch von 
Montag bis Donnerstag, 09:00 bis 
12:00 Uhr unter 07231 308 6868  
sowie online unter www.keep-
energieagentur.de bzw. über ne-
benstehenden QR-Code 

 Hilfreich: Strom- und Heizkosten-
abrechnung, Baupläne etc. zum  
Termin mitbringen, damit einzelfall-
bezogen beraten werden kann. 

Nächster Termin: 15. Juli 2026 

	█ Neuer Spielplatz „Im Wiesengrund“ 
lädt zum Entdecken, Spielen und 
Begegnen ein

Der neue Spielplatz „Im Wiesengrund“ im Baugebiet Quellen-
äcker II am westlichen Ortsrand von Wurmberg ist ab sofort ge-
öffnet. Mit einer Fläche von rund 1.100 Quadratmetern ist er der 
größte Spielplatz der Gemeinde und bietet Kindern aller Alters-
gruppen zahlreiche Möglichkeiten zum Spielen, Entdecken und 
gemeinsamen Erleben.
Besonderes Augenmerk wurde bereits bei der Planung auf ein in-
klusives und integratives Spielangebot gelegt. Ziel war es, einen 
Ort zu schaffen, an dem möglichst viele Kinder – unabhängig von 
ihren individuellen Fähigkeiten und Voraussetzungen – gemein-
sam spielen und sich begegnen können. Verschiedene kognitive 
und inklusive Spielelemente fördern das Miteinander sowie die 
Kreativität und regen zum Ausprobieren an.
Der Spielplatz bietet eine abwechslungsreiche Mischung aus Be-
wegungs-, Geschicklichkeits- und Sinneserfahrungen. Entlang 
der großzügigen Wege laden Schaukeln, Wippen, Sandspielflä-
chen und weitere Spielstationen zum Toben und Verweilen ein. 
Ein besonderes Highlight ist die rund 25 Meter lange Seilbahn, 
die für viel Spielspaß sorgt. Eine Kletterpyramide ergänzt das 
Angebot für alle, die ihre Geschicklichkeit und ihren Mut testen 
möchten.
Auch die Eingangsbereiche sind als Begegnungsorte gestaltet. 
Sitzgelegenheiten bieten Eltern und Begleitpersonen Raum zum 
Ausruhen und Beobachten, während interaktive Spiel- und Mit-
machtafeln – darunter Memory, Tic-Tac-Toe, Trichtertelefon und 
Metacom-Tafeln – zum gemeinsamen Spielen, Kommunizieren 
und Entdecken einladen.
Die abwechslungsreiche Geländegestaltung mit ihren sanften 
Höhenunterschieden macht den Spielplatz zusätzlich spannend 

und ermöglicht immer wieder neue Perspektiven und Spielerleb-
nisse. Bäume, Hecken sowie Rasen- und Pflanzflächen schaffen 
eine angenehme Atmosphäre und bieten Raum zum Verweilen.
Ergänzend wurden entlang der Heckenrosenstraße neue Grün-
flächen mit Laubbäumen und Bodendeckern angelegt. Sie tra-
gen zu einer attraktiven Gestaltung des Wohngebiets bei und 
werten den öffentlichen Raum nachhaltig auf.
Die Planung und Bauüberwachung erfolgten im Auftrag der 
STEG Stadtentwicklung GmbH durch das Büro Volker Boden, 
freier Landschaftsarchitekt BDLA aus Niefern-Öschelbronn. Die 
Bauarbeiten wurden von September 2025 bis Mai 2026 durch 
die Firma R + C Weiland GbR, Garten- und Landschaftsbau aus 
Wurmberg-Neubärental, ausgeführt.

Haben gemeinsam den Spielplatz „Im Wiesengrund“  
freigegeben: Clemens Weiland (R+C Weiland GbR),  

Bürgermeister Jörg-Michael Teply und  
Uwe Schade (STEG Stadtentwicklung GmbH) 

Foto: Gemeinde Wurmberg 

	█ L 1134: Fahrbahnsanierung und  
Radweglückenschluss bei Wiernsheim

Vollsperrung in sieben Bauabschnitten 
ab 3. August bis Ende 2026
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird ab dem 3. 
August 2026 die Landesstraße 1134 zwischen dem Kreuzungs-
punkt Mühlackerstraße (L 1134)/Daimlerstraße und dem Kreu-
zungspunkt L 1134/In den Waldwiesen saniert. Die Gesamtmaß-
nahme umfasst die Fahrbahndeckenerneuerung auf der L 1134, 
begleitende Kanalsanierungsarbeiten der Gemeinde Wierns-
heim sowie den Neubau eines Radweglückenschlusses außer-
halb von Pinache durch das Regierungspräsidium Karlsruhe. Die 
Arbeiten sind bis Ende Dezember 2026 geplant.
Das Schadensbild der Fahrbahn auf der L 1134 im Bereich der 
Ortsdurchfahrt zeigt erhebliche Rissbildungen, Setzungen und 
Spurrillenbildung. Um das Voranschreiten des Schadensbildes 
zu verhindern, wird die alte Fahrbahndecke abgefräst und eine 
neue Fahrbahndecke aufgebracht.
Bauablauf und Verkehr
Die Baumaßnahme gliedert sich in sieben Bauabschnitte. Die 
Bauabschnitte eins bis sechs umfassen die Fahrbahnsanierung 
der L 1134 sowie die begleitenden Kanalsanierungsarbeiten der 
Gemeinde Wiernsheim. Bauabschnitt sieben beinhaltet den Neu-
bau des Radweglückenschlusses.
Ab Montag, 3. August 2026, wird die Umleitungsbeschilderung 
für den ersten Bauabschnitt aufgestellt und aktiviert. Ab dem 4. 
August 2026 beginnen die Kanalarbeiten der Gemeinde Wierns-
heim im ersten Bauabschnitt. Die Arbeiten am Radweglücken-
schluss starten am 17. August 2026 und sollen bis spätestens 
23. August 2026 abgeschlossen sein. Im Anschluss beginnt am 
24. August 2026 die Fahrbahndeckenerneuerung im ersten Bau-
abschnitt. 
Die Bauabschnitte erstrecken sich entlang der L 1134 wie folgt:
Bauabschnitt 1: Kreuzungspunkt Mühlackerstraße (L 1134)/ 
Daimlerstraße bis Einfahrt In den Scheurengärten
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Bauabschnitt 2: Einfahrt In den Scheurengärten  
bis Kreuzungsbereich L 1134/Mühlstraße/Biegelstraße
Bauabschnitt 3: Kreuzung L 1134/Mühlstraße/Biegelstraße  
bis Kreuzungspunkt L 1135 / L 1134
Bauabschnitt 4: Kreuzungsbereich L 1135/L 1134  
bis Kreuzungsbereich Hindenburgstraße / L 1134 / Im Bild
Bauabschnitt 5: Knotenpunkt Hindenburgstraße / L 1134 /  
Im Bild bis Einfahrt Im Katzenloch / L 1134
Bauabschnitt 6: Im Anschluss an Bauabschnitt 5  
bis Einfahrtsbereich L 1134 / In den Waldwiesen
Bauabschnitt 7: Neubau des Radweglückenschlusses  
außerhalb von Pinache

Die L 1134 wird abschnittsweise vollgesperrt. Von der Sperrung 
betroffene Buslinien werden umgeleitet. Informationen zu Fahr-
planänderungen und Ersatzbushaltestellen geben die jeweiligen 
Busbetreiber bekannt.
Die vom Regierungspräsidium eingerichtete Umleitungsstrecke 
verläuft über die L1134, L1177, L1135 und Daimlerstraße. Bei 
Änderungen der Umleitungsstrecke wird das Regierungspräsi-
dium durch eine separate Pressemitteilung rechtzeitig informie-
ren.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer sowie die Anwohnerinnen und 
Anwohner um Verständnis für die unvermeidbaren Beeinträch-
tigungen. Bei Änderungen im Bauablauf informiert das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe frühzeitig.
Kosten
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 
650.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg ge-
tragen.
Weitere Informationen
Aktuelle Informationen zur Verkehrslage und zu Straßenbaustel-
len sind unter VerkehrsInfo BW sowie in der App „VerkehrsInfo 
BW“ verfügbar.

	█ Niedrigwasser im Enzkreis

Landratsamt schränkt die Wasserentnahmen 
aus oberirdischen Gewässern ein
Die anhaltende Trockenheit und die hohen Temperaturen der 
vergangenen Wochen hinterlassen deutliche Spuren in den 
Fließgewässern des Enzkreises. Das Landratsamt Enzkreis re-
agiert zum Schutz der Gewässer und ihrer Lebewesen nun mit 
einer Rechtsverordnung zur Beschränkung von Wasserentnah-
men im Rahmen des Gemeingebrauchs. Die Verordnung gilt seit 
Samstag (4. Juli) und bis zum 15. Oktober für die Bäche, Flüsse 
und Seen im gesamten Enzkreis.
„Wir haben uns die Entscheidung nicht leicht gemacht, die Da-
tenlage ist jedoch eindeutig“, sagt Umweltamtsleiter Axel Frey. 
„Überdurchschnittlich hohe Wassertemperaturen, niedrige Pe-
gelstände, mancherorts beinahe ausgetrocknete kleine Gewäs-
ser, eine anhaltende extreme Wetterlage mit Trockenheit und 
Hitze lassen uns keine andere Wahl.“ Sollte sich die Situation 
nachhaltig entspannen, werde die Rechtsverordnung auch früher 
zurückgenommen, sichert Frey zu: „Wir haben die Lage stets im 
Blick.“
Nicht nur Fische leiden unter der Situation: Das gesamte aquati-
sche Ökosystem – von Kleinstkrebsen und Insektenlarven über 
Wasserpflanzen bis zu Vögeln und Säugetieren, die auf die Ge-
wässer angewiesen sind – steht unter erheblichem Druck. Denn 
geringe Wassermengen bedeuten weniger Lebensraum, weniger 
Nahrung und eine geschwächte Selbstreinigungskraft der Ge-
wässer.
Die Rechtsverordnung Wasserentnahmeverbot steht auf der 
Internetseite des Landratsamts (www.enzkreis.de) unter der Ru-
brik amtliche Bekanntmachungen. „Außerdem haben wir auf der 
Enzkreis-Homepage erstmals häufig gestellte Fragen und Ant-
worten mit Hintergrundinformationen zum Thema zusammenge-
stellt“, sagt Andrea Hartmann vom Umweltamt. 

Zu finden ist die Seite, die auch Gartentipps für die heiße Jah-
reszeit bereithält, unter dem Suchbegriff „FAQ Wasserentnahme-
verbot“. 
Das Landratsamt appelliert ausdrücklich an das Verständnis der 
Bevölkerung. „Der Schutz lebendiger, intakter Gewässer ist nicht 
nur eine gesetzliche Verpflichtung – er liegt im Interesse aller“, 
betont Axel Frey. „Gesunde Fließgewässer sind Lebensadern 
der Landschaft, wichtige Erholungsräume und unverzichtbare 
Bestandteile des regionalen Wasserkreislaufs.“

Kaum noch Wasser führt der Kirnbach oberhalb  
der L 1125 zwischen Niefern und Öschelbronn. 

Bild: Umweltamt Enzkreis

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten. Kostenfrei und 
ohne Vorwahl � 116 117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter� 0711/96589700  
oder docdirekt.de
 
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärz-
tin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe 
benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung 
steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenser-
vice. 
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. 
Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt im 
virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten 
Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen. 
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Re-
gistrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, 
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übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die 
Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Video-
sprechstunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privat-
versicherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung 
vom Tele-Arzt. 
Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die 
Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, 
sicher und bedarfsgerecht.
 
Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Enzkreis 
Rettungsdienst:� 112 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein,- Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher 
Bereitschaftsdienst):  � 116117 
Anruf ist kostenlos 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Baden-Württemberg: � 0761/120 120 00
 
Pforzheim
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
in den Räumen der Kinderklinik 
im Helios Klinikum Pforzheim,
Kanzlerstraße 2 – 6, 75175 Pforzheim
Mittwoch: 15.00 – 20.00 Uhr, Freitag: 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: 07231/969-2969 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
 
Mühlacker
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Straße 34, 75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage: 9.00 – 19.00 Uhr

Landesapothekenkammer Baden-Württemberg, 
www.lak-bw.de
 
Samstag, 11.07.2026
Christoph-Apotheke, 
Christophallee 11, Pforzheim, Telefon 07231/31 21 40 
Sonntag, 12.07.2026
Rats-Apotheke Eutingen, Hauptstraße 99, 
Telefon: 07231/ 5 00 72
 
Öffnungszeiten:
Samstag von 8.30 Uhr bis Sonntag 8.30 Uhr
Sonntag von 8.30 Uhr bis Montag 8.30 Uhr

Leerung Papier: Freitag, 17.07.2026

Die genauen Öffnungszeiten der einzelnen Höfe finden sich 
im Abfuhrplan oder auf der Entsorgungsplattform des Enz-
kreises unter www.abfallwirtschaft-enzkreis.de
Telefon 07044/44628 – nur während der Öffnungszeiten 
Der Recyclinghof in Wurmberg, Ortsausgang Richtung Öschel-
bronn, ist wie folgt geöffnet:
Samstag,	 11.07.2026	 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch,	 15.07.2026	 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag,	 17.07.2026	 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag,	 18.07.2062	 13.00 – 16.00 Uhr 
Gebühren für Haushalte
Die Gebühren bemessen sich nach dem Volumen oder der 
Anzahl. Sie werden vom Personal auf den Recyclinghöfen ge-
schätzt bzw. gezählt. Die Anlieferung ist auf 3 m³ je Woche und 
Anlieferer begrenzt. 
Anlieferung aus Privathaushalten: 
Sperrmüll (Möbel, Sofas, Teppiche, Matratzen usw.)
•	 bis 1 m³:   8,00 Euro
•	 bis 2 m³: 16,00 Euro
•	 bis 3 m³: 24,00 Euro
Altholz (Bretter, Balken, Parkett, Laminat usw.)
•	 bis 1 m³:   8,00 Euro
•	 bis 2 m³: 16,00 Euro
•	 bis 3 m³: 24,00 Euro
Bauschutt (verwertbar und nicht verwertbar)
•	 je angefangene 100 Liter: 40,00 Euro
Fensterflügel (einschließlich Glas, Rahmen und Beschläge)
•	 bis 1 m²:    6,50 Euro (je Stück)
•	 über 1 m²: 9,00 Euro (je Stück) 
Styropor (nicht aus Verkaufsverpackungen, z.B. Baustyropor) 
und Folien werden je angefangene 0,25 m³ berechnet:
•	 bis 0,25 m³:    3,50 Euro
•	 bis 0,50 m³:    7,00 Euro
•	 bis 0,75 m³:  10,50 Euro
•	 bis 1 m³:       14,00 Euro
•	 bis 2 m³:       28,00 Euro
•	 bis 3 m³:       42,00 Euro 
Fallobst (wird nur auf dem Recyclinghof in Maulbronn 
auf der Deponie angenommen)
•	 je angefangene 100 Liter: 6 Euro 
Die Anlieferung von Fernsehgeräten, Bildschirmen sowie Elekt-
rogroßgeräten (einschl. Kühlgeräten) ist nur beim Entsorgungs-
zentrum Hamberg in Maulbronn oder als Abholung auf Abruf 
möglich, (Abfuhrtage im jeweiligen Abfuhrplan, Abholung gegen 
Gebühr nach Anmeldung mindestens 10 Tage im Voraus). 
Entsorgungszentrum Hamberg in Maulbronn,
Telefon 07043/6960
Montag – Freitag: 7.30 – 11.45 Uhr, 12.45 – 15.45 Uhr
Samstag: 8.00 – 12.15 Uhr


